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De ceüra ex Igpiälcing props prae6ium Hloer
nuperrime elkotlL. p. irz.

8ingulari8 esseÄus et notsbile ex tLrrors
<j2mnum. p. 124.
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Johann Christian
Ktock,

Der Weltweißheii lind Anneikunst OoKor-, und dersel¬
ben öffentlicher Lehrer aus der Universität Jena , der

Römisch. Kayscrl. Akademie der Natur¬
forscher Mitglied.

ieienigen Aerzte, welche ihre Kunst , der sie
sich gewidmet , ni6)t nur dazu anwenden,

daß sie damit heilsame Werkzeuge des menschli¬
chen Geschlechts, durch Heilung der Krankheiten,
werden ; Sondern auch dadurch Gelegenheit neh¬
men , zugleich vor die Seele zu sorgen, und
aus der Erkenntnis natürlicher Dinge , dieMen-
fcherr zur Bewunderung und Verehrung der
Macht und Weißheit eines allervollkommensten
Wesens führen , sind gcwis vor vielen andern
einer besondern Hochachtung würdig . Und ist
irgend etwas in der Welt von natürlichen Dtzr-
gen fähig dieses zu bewerkstelligen, so ist es der
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^ Bau unsrer zerbrechitchm Hütte . Glückftelige
E Aerzte ! die sich die nüzliche Mühe geben, das
; Daseyn emesalweisen Wesens daraus zu bewei¬

nt sen. Ich könnte hier ein zahlreich Verzeichnis
H derselben anführen , wenn es der Raum gegen-
^ wartiger Blatter verstattete. (a) Ich habe hier
f das Vergnügen nur einen Gelehrten von dieser
! Gattung zu nennen , den in der Weltweißheit,

Naturlehre und Arzncikunst gründlich geübten
Herrn v . Srock , dessen Verdiensten ich ein paar
Blätter zu widmen die Ehre habe. Er erblickte
das Licht der Welt zu Jena , den 27 . Febr . lm
Jahr 1727. Sein Herr Vater war der berühm¬
te Lingvist und klüloIogu8 , Herr Lhrisiian
Grock , ordentlicher Lehrer der orientalischen
Sprachen auf dieser hohen Schule , welcher aber,

> ehe Er dieses Amt noch recht antreten konnte,
! bereits durch einen frühzeitigen Tod der gelehr¬

ten Welt entrissen wurde. Den Grund seiner
Wissenschaften legte Er bey besondern Lehrmei¬
stern, und unter der Anführung seines seel. Herrn
Vaters . Hier eilte Er mit so muntern Schrit¬
ten fort, daß Er sich garbaldaufdtehoheSchu-
le semer Vaterstadt wenden konnte. Er widme¬
te sich der Arzneikunst, und verband mit dersel-

O 0 den,

l ») Ich »erspare dieses bis zu andrer Zeit, da ich»
wenn meine Bemühungen gütig aufgenommen
werben, dieselben in einer ganzen Sammlung,
unter den Titul ^ naronva zu eLrrir
gedenke.



578 I . L. Srock.

den die zwo einem Arzte so nöthigen als nüzliichen
Wissenschaften , die Mathematick und N .atur-
lehre. Lehrbegienge Gemüter pflegen ihre Stun¬
den so einzutheilen, daß sie bald und glücklich zu
dem ihnen vorgesehen Ziel gelangen mögen. Sie
verbinden ihren Fleiß mit dem treuen Unteririchte
ihrer Lehrer, sie machen in allen ihren Hanvlun-
gen jedermann Hofnung von einer reichen Erndte.
Unser Gelehrter war von der Art ; Er hörte
seinen berühmten Lehrern,welche Jena eine immer¬
währende Zierde machen, mit grossemFlelsse zu;
Er laß selbst fleißig nach ; Er forschte genau in
der Natur und ihren Wirkungen , und erhie lt im
Jahre 1729 . zur Belohnung seines Fleisses die
höchste Würde in der Arzneikunst, Da Er denn
unter des Herrn Hofrat und 8emoris der Medi¬
cinischen Facultät Joh . Adolph Wedels praeü-
6 io seine lnaugural -Oillerrarion tle morbi 8 tm-
morum gehalten, damit Er aber nicht nur Vvü »r,
heissen, sondern auch seyn möchte, so nahm Er
das Jahr darauf auch die Magister-Würde an.
Nachdem Er nun mit diesem Lvrber m beyden
Facultaten so rühmlich als würdig gekrönet wor¬
den , betrat Er den öffentlichen Lehrstuhl, Er
(Zilpunrte , Er laß Lolle ^ja , und erwarb sich
nicht nur grosse Liebe und Beyfal bey dasiger
Universität ; Sondern auch die Achtung andrer
Gelehrten. Und daher kam es, daß Er im Jah¬
re i ? Z2. in die Römisch Kayserl. Akademie der
Naturforscher als ein würdiges Mitglied aufge¬
nommen wurde ; So wieJhn dir Durchlauch¬

tig-
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tigsten Erhalter der Imaischen hohen Schule

> 17Z4. zum ausserordentlichen Lehrer inderWelt-
! weißheit zu ernennen geruheten, da Er kurz vvr-
' hero in eben diesem Jahre von der philofophi-
^ schen Facultät bereits in die Zahl der̂ cliunLio-

rum war aufgenommen worden. Er trat die-
> ses Amt mit einer feyerlichen Rede an, worinnen
! Er die Narurlchre als ein Mittel gegen die

Arheistcrey und den Aberglauben anpries.
Er fuhr mit eben Dem rühmlichen Eifer fort, der
hohen Schule durch feine Gelehrsamkeit zu die¬
nen, daß die Durchl. Erhalter bewogen worden,
Ihm im Jahre ,74?. eine ordentliche Profeßivn
in derArzncikunst beyzulegen.
Die vonJhm bisher heraus gegebenen Schriften

sind folgende:
; DA . rle emenclatione rempemmenroruin.

KA . I. 'VV. ŝenae 17g!.
- <.le GoxgAra, üue pgikone IscbiL6icg.

AA . E. k. 17z i.
-—" <̂e caclaueribus On̂ uisuAî , von den

sogenannten Vampyren oder Metifchensau-
gern. /v'A . f. VV. il> 1772. b)—— tlepanibusünmims ellenrialibus.?-^-',
cle animn rarionali. ibi6. 17Z2.

- cle parribns klominis ellenrigllbus
6e corpore Iwmsno. ibicl. 17Z2.- 6e Iiomine OKI con îroris rekle.

) . k . ibicl. 17ZZ.
Ov r DA.

(b) Viä. dil. Vol. It. p. lyo.
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!),//>. äe kulgure, ronirru , er tulmine /oro,

in ksc . plnlos. ŝ. 1̂ . I7Z4.
6e rsrione näorum er igporum speei-

ücorum in veZerZbilibus, orarioni 6e
ria pk^tica reme6io concra ^ .rtreilmum er
luperüirionem , praemiilum. ibi6. 17Z5. (c)

6iüribursein Läpirg.
t̂ uibus ? hüolop1iicis i^ aruralis principir
concile percr^ Znrur, Jenae 17^5. 4.

6e i6ei8 er iu6icÜ8̂ ex tenilLrionibus
er imaFinnrionibu8 in le speäiarig originym
rraiisnciiiu8, praemiüum ciispurarionloub
pnbiici8 ĉuse 1749. er 1740. in vniuer-
Inm curi'um plritnlopilieum inüiruebanrur.
ibici. I7Z9- 4.

/ )///>. 6e rea'uöiione po!v§onorum irreZulL-
rium pol^Zona reZuIaria ibi6. 1740.

- 6e Lonsueru6ine . 6
/s^ . ibi6 . 1740.

- 6e exkalarionibus üue eKuun8.
^s. idici. 1744.

- 6e Iieni8 lrumani fabrieg, er kun6a-
menro ierkaiirgrig vioienr r̂um lauciüri vi-
1ceri8 Isesionum. L . MvF/7«. ibi6.
1748.

/« <7̂ ?'. k̂o/.
O /̂I 6e vi6urr, per nouem annorum spgrium,

cnecirsre gKiÄa^ er rsncjem ciiuinirus re-
üicura. Pag. 82.

Anbang.

/>.) Viä, ibî . Vol, V. x». 28».
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